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Rechtliche Grundlagen

BayHSchG - 23. Mai 2006 – zuletzt geändert 7. Juli 2009

Studienbeitragssatzung der TUM – 19. Juli 2006

Entscheidung BVerfG 2005 auf Klage einiger Bundesländer gegen 
6. HRGÄndG (2002)

Art. 71 „Studienbeiträge“

• Die Hochschulen erheben von den Studierenden Studienbeiträge als Körperschaftsangelegenheit. 

• Die Studienbeiträge dienen der Verbesserung der Studienbedingungen.

• Die Studierenden sind bei der Entscheidung über die Höhe der Studienbeiträge und über die 

Verwendung der Einnahmen paritätisch zu beteiligen. 

• Zur Sicherstellung der Verbesserung der Studienbedingungen bleiben die aus Studienbeiträgen 

finanzierten Verbesserungen der personellen oder sächlichen Ausstattung bei der Ermittlung der 

Aufnahmekapazität außer Betracht.
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Zielsetzungen und Prinzipien

ExcellenTUM III soll sicherstellen, dass die Studienbeiträge an der TUM
effizient, nachhaltig und transparent

zur Verbesserung der Studienbedingungen eingesetzt werden.

Verteilung der Studienbeiträge auf Basis von Konzepten nach
dem Prinzip „Zielerreichung statt Budgetverteilung“

Verbesserung der Studienbedingungen durch Beschränkung auf
zusätzliche Leistungen

Transparenz durch Subsidiarität und paritätische Beteiligung der 
Studierenden sowie Veröffentlichung der Konzepte

Lerneffekte durch Einbindung in Qualitätsmanagement mit
obligatorischer Evaluation und Rechenschaftslegung
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Plan

Do

Check

Act

QM-Regelkreis / PDCA-Regelkreis
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Phasen des QM-
Regelkreises

Verfahrensschritte

1. Plan Entwicklung der Konzepte hinsichtlich Zielsetzung und Maßnahmen-
katalog durch die Fakultäten bzw. zentralen Einrichtungen

Einreichung der Konzepte bei der Präsidialkommission 
Studienbeiträge

Verabschiedung der Konzepte in der Hochschulleitung 

Evtl. Überarbeitung der Konzepte 

2. Do Umsetzung der Maßnahmen durch die Fakultät bzw. zentrale 
Einrichtung

3. Check Evaluierung bzw. Überprüfung der durchgeführten Maßnahmen
durch die Fakultäten bzw. zentralen Einrichtungen

Nachweis der verausgabten Mittel mit Kurzbeschreibung der 
durchgeführten Maßnahmen gegenüber Hochschulleitung

4. Act Fortentwicklung der Konzepte auf Basis der Evaluationsergebnisse 
durch die Fakultäten bzw. zentralen Einrichtungen

Verfahrensablauf
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Die Projektgruppe der Fakultät bzw. zentralen Einheit entwickelt ein 
Studienbeitragskonzept mit folgenden Elementen:

Was sind optimale Studienbedingungen?: 
Zielsystem mit definierten Zielsetzungen und Maßgrößen

Wie sollen diese Bedingungen erreicht werden?: 
Maßnahmenkatalog mit Zielbezug, Abstimmung, 
Priorisierung 

Welche Ressourcen sind dazu nötig?: 
Kalkulation unter Darstellung der Kalkulationsgrundlagen

Wie sollen die Maßnahmen umgesetzt und überprüft 
werden?:  Prozessbeschreibung der Arbeitsschritte, 
Verantwortlichkeiten, Zeiträume

1. Ziele

2. Maßnahmen

3. Kosten

4. QM / Prozess-
dokumentation

Planung - Konzeptentwicklung
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1. Zielentwicklung

Zielentwicklung mittels Metaplantechnik

Soft Skills

Wertevermittlung

Arbeitstechniken

Vermittlungsfähigkeit

Interdisziplinarität
Internationalität

Berufsbezug / Praxis

Methodenkompetenz

Fachkompetenz
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2. Ableitung der Maßnahmen
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Überprüfung - Evaluation der Maßnahmen

1. Datenerhebung
Einsatz geeigneter Instrumente zur Erhebung der 
Maßgrößen (quantitativ oder qualitativ) 

2. Datenauswertung
Auswertung der Daten im Hinblick auf die Ziel-
Erreichung (Soll-Ist-Vergleich) durch die 
Projektgruppe

3. Konsequenzen
Entscheidungen bzgl. Fortführung, Veränderung 
oder Einstellung einer Maßnahme durch die 
Projektgruppe

4. Dokumentation
Darstellung der Ergebnisse und Konsequenzen in 
einem Evaluationsbericht
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Finanzierungsmöglichkeiten

Add-on zum bestehenden Leistungsangebot

Keine direkten oder versteckten Rückflüsse

Keine reinen Ersatzmaßnahmen der Grundausstattung 

Keine Pflichtelemente bei Studiengängen

Kosten der Administration und Folgekosten einer Maßnahme

alle Beschäftigtengruppen und Dauerstellen 

Anschaffungen von Geräten und sog. kleine Baumaßnahmen
(bis zu einer Höchstgrenze von 1 Mio. €)

Alles außer großen Baumaßnahmen

Neue Studiengänge auch ohne Studienbeiträge funktionsfähig


